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Bonn, den 20, November 1959 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Empfehlung 36 der Versammlung der Westeuropäischen 
Union über die Politik der Mitgliedstaaten der West- 
europäischen Union 

Bezug: Kleine Anfrage der Abgeordneten Heye, Dr. Kliesing 
(Honnef), Gerns, Dr. Mende und Genossen 
— Drucksache 1355 — 


Die Kleine Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Mit der Empfehlung 36 der Versammlung der Westeuropäischen 
Union wird der Rat aufgefordert, die Bedeutung der politischen 
Funktion der Westeuropäischen Union im Rahmen der euro- 
päischen Zusammenarbeit zu bestätigen und die politische 
Konsultation im Rat im Geiste des Artikels VIII Absatz 3 des rev. 
Brüsseler Vertrages zu verstärken und zu vertiefen. 

ln der Empfehlung kommt die Sorge der Versammlung zum 
Ausdruck, daß der Rat und damit die Mitgliedstaaten der 
Westeuropäischen Union nicht in ausreichendem Maße von den 
Möglichkeiten einer gegenseitigen politischen Konsultation 
innerhalb der Westeuropäischen Union Gebrauch machten. Dies 
gelte insbesondere für Situationen, die im Sinne von Artikel 
VIII Absatz 3 des rev. Brüsseler Vertrages eine Bedrohung des 
Friedens oder eine Gefährdung der wirtschaftlichen Stabilität 
darstellten. 

Die Versammlung der Westeuropäisdien Union sieht sich in 
dieser Annahme bestätigt durch den vierten Jahresbericht des 
Rates an die Versammlung, in dem den Fragen der politischen 
Konsultation nur ein geringer Raum gewidmet sei. 

Die Bundesregierung darf hierzu darauf hinweisen, daß die 
Ausführungen des Rates in dem vierten Jahresbericht an die 
Versammlung nur eine Zusammenfassung seiner Tätigkeit 
im Bereich der politischen Konsultation darstellen. Es haben im 
letzten Jahr wiederholt bedeutsame Vorbesprechungen im Rah- 
men der Westeuropäischen Union für die Tagungen größerer 
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internationaler Organisationen, wiez.B. der Vereinten Nationen 
und ihrerFachorganisationen, stattgefunden. Sie führten zu einem 
wertvollen Meinungsaustausch und in vielen Fällen zu einer 
Koordination in den politischen Fragen, die in diesen Organi- 
sationen behandelt wurden. 

Die Bundesregierung legt auf eine politische Konsultation im 
Rahmen der Westeuropäischen Union besonderen Wert. Sie 
sieht in ihr ein wesentliches Element des Bündnisses und 
wird sich dafür einsetzen, daß diese Funktion auch in Zukunft 
von der Westeuropäischen Union ausgeübt wird. 

Die Frage, welche Möglichkeiten bestehen, die politische Kon- 
sultation in der Westeuropäischen Union zu verstärken, kann 
nicht allgemein beantwortet werden. Es wird weitgehend von 
den jeweiligen politischen Problemen selbst abhängen, ob die 
Westeuropäische Union geeignet ist, wirkungsvoll zu ihrer 
Lösung beizutragen. Die Bundesregierung wird jedoch in allen 
Fällen, in denen sie der Ansicht ist, daß ein Meinungsaus- 
tausch im Rahmen der Westeuropäischen Union nützlich sein 
kann, im Rat der Westeuropäischen Union für eine Konsul- 
tation eintreten. 

Mit Zustimmung der Bundesregierung hat der Rat der West- 
europäischen Union eine Antwort auf die Empfehlung 36 be- 
schlossen, die der Versammlung auf ihrer am 30. November 
1959 beginnenden Tagung in Paris vorgelegt werden wird. 
In dieser Antwort wird erneut auf die Bedeutung der West- 
europäisdien Union als Plattform des politischen Meinungs- 
austausches zwischen den Mitgliedsregierungen hingewiesen. 


von Brentano 
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